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Patentkategorien



 
Verfahrenspatente

— Herstellungsverfahrenspatente

— Arbeitsverfahrenspatente

— Anwendungs- oder Verwendungspatente



 
Erzeugnispatente

— Vorrichtungspatente

— Stoffpatente
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Verfahrenspatente



 
Herstellungsverfahrenspatente 

— Bezieht sich auf Maßnahmen

• z.B. Wahl der Ausgangsstoffe, Art der Einwirkung auf diese Stoffe



 
Arbeitsverfahrenspatente

— Bezieht sich auf Methoden

• z.B. Transportmethoden, Registrierungen, Untersuchungs- und Analysemethoden



 
Anwendungs- oder Verwendungspatente

— Bezieht sich auf die Verwendung einer Sache, unabhängig ob Sache schon bekannt
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Erzeugnispatente



 
Vorrichtungspatente

— Arbeitsmittel (Maschinen und Geräte) 



 
Stoffpatente

— Auf bestimmte Stoffe und Anwendungen, unabhängig ob vom Erfinder bekannt
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Patentkategorien



 
Verfahrenspatente

— Darstellung einer Vorgehensweise

— Unabhängig von einem bestimmten Erzeugnis

— Schutz der durch das Verfahren hergestellten Erzeugnisse



 
Erzeugnispatente

— Gestaltung, Konstruktion oder Zusammensetzung eines Gegenstandes

— Abhängig von einem bestimmten Erzeugnis

— Merkmale und Eigenschaften sind Gegenstand des Patents, nicht Gegenstand selber
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Patentkategorien



 
Erfindung betrifft Verfahren und Erzeugnis  Anmelder kann wählen



 
Bei Wahl beider Kategorien  2 unabhängige Patente



 
Grundsätzlich gewährt Erzeugnispatent umfangreicheren Schutz
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Sachlicher Schutz



 
Verfahrenspatent

— Verbietet Dritten: Anwendung und Anbieten des Verfahrens und von Erzeugnissen 

aus diesem Verfahren

— Gilt nur für Erzeugnisse aus dem geschützten Verfahren



 
Erzeugnispatent

— Verbietet Dritten: Herstellung, Gebrauch und in Verkehr bringen von Erzeugnissen, 

Einfuhr und Besitz

— Alle denkbaren Nutzungen des beschriebenen Gegenstandes (nach äußerer 

Gestalt oder stofflicher Zusammensetzung)



Chemie-Patente
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Was kann man patentieren?



 
Stoffe

— Chemische Verbindungen

— Gemische von Verbindungen / Legierungen

— Arzneimittel / Diagnostika



 
Verfahren

— Herstellungsverfahren

— Verwendung
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Neuheit in der Chemie



 
= Der Öffentlichkeit nicht zugänglich

Können Naturstoffe neu / patentfähig sein?



 
Bei erster medizinischen Anwendung



 
Bei neuen Indikationen



 
Verbindung unbekannt?



 
Verbindung bekannt, medizinische Anwendung unbekannt?



 
Verbindung bekannt, medizinische Anwendung bekannt?

Stoffanspruch

Arzneimittel - Anwendungspatent

Neue Anwendung - Anwendungspatent
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Stoffanspruch



 

p-N,N-Dimethyl-benzaldehyd



 

Von jeder Stoffgruppe muss mind. 1 Substanz hergestellt worden sein



 

Was passiert wenn bereits bekannte Substanzen unter die Verallgemeinerungen fallen?

N

O

R1

N

R4 O

R2R3

R1 … Aryl, Alkyl C1 – C12

R2 … Alkyl C1 – C12

Polyoxyethylen n = 27, 

R3 … Alkyl C1 – C12

Polyoxyethylen n = 27

R4 … H, Alkyl C1 – C8
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Beispiel
N

R2

R1
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Wiederholung - Verfahrensanspruch



 
Ist das Patent für ein Verfahren erteilt, so erstreckt sich die Wirkung auch auf 

die durch dieses Verfahren unmittelbar hergestellten Erzeugnisse



 
Nur sinnvoll wenn eine Verletzung nachweisbar ist



 
Problem mit Veröffentlichung der Herstellung



 
Know-How vs.      Patent

Ist ein Nachweis möglich?



Beispiel Chemiepatent
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Überblick Patentansprüche
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit
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